
Andre	Edler	von	Stock	

Präsident	der	Konsistorien	1808-1812	

Geb.	1749;	gest.	am	29.4.1812	in	Wien.	

St.	entstammte	einer	Wiener	Beamtenfamilie,	die	1723	mit	dem	Adelsprädikat	„Edler	von	Stock“	in	
den	Reichsritterstand	erhoben	wurde.	Er	schlug	ebenfalls	die	Beamtenlaufbahn	ein,	war	1773	
Sekretär	bei	der	niederösterreichischen	Landesregierung	sowie	Aktuarius,	wurde	vor	1784	
niederösterreichischer	Regierungsrat,	war	ab	1785	wirklicher	niederösterreichischer	Regierungsrat	
und	ist	vor	allem	für	die	in	milden	Stiftungssachen	delegierte	Hofkommission	(bis	1795,	zuletzt	als	
Vizepräsident)	und	die	Erbsteuer-	Hofkommission	(zuletzt	als	Referent)	über	seine	Pensionierung	im	
Jahr	1807	hinaus	tätig	gewesen.		

Mit	ah.	Entschl.	vom	15.8.1808	wurde	St.	zum	Präsidenten	des	Konsistoriums	beider	
protestantischen	Konfessionen	für	sämtliche	deutschen	Erbländer	ernannt.	Ausschlaggebend	war,	
neben	langjährigem	Staatsdienst	und	bescheidenem	Benehmen,	dass	er	das	Ressort	aufgrund	seiner	
Vertretungstätigkeit	während	der	Erkrankung	und	sonstigen	Verhinderungen	seines	Vorgängers	
Paradis	(s.d.)	bereits	kannte.		

In	dieser	Funktion	starb	er	63jährig	am	29.4.1812	und	ist	am	Friedhof	außerhalb	der	Matzleinsdorfer	
Linie	bestattet	worden.	

Waltraud	Stangl	


